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AML – Aktueller Sachstand
• Verbreitung

– 201/246 112-LtS nutzen AML (82%)

– 75 Mio. EW abgedeckt (90%)

• Neuerungen

– Gründung einer internationalen AML-

Arbeitsgruppe in 05/2020

– Freigabe einer neuen Webapplikation 

für Leitstellen in 08/2020

• Gründe für fehlende Geodaten:

– Roaming (in Arbeit)

– Limited Service Mode (dito)

– Anrufdauer zu kurz

– Alte Smartphones

– Geringer Akkustand

– AML bei Android deaktiviert

– Anrufe über Lycamobile o. ä.

– AML noch nicht freigeschaltet 

(z. B. 1&1)
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• IT-Grundschutzprofil

– FV LtS arbeitet mit dem BSI an einem IT-Grundschutzprofil für Leitstellen 

– Erwartet wird, dass dieses mittelfristig verpflichtenden Charakter bekommt

• Notrufe über WLAN

– Seit Juli bei Telekom in Betrieb (vermutlich auch bei anderen Providern)

– Mobilfunkanbindung hat Priorität

– Geolokation über Last-Known-Cell-ID (auch AML)

• UAG Schnittstellen

– Verbindung zum Thema Notruf-App

• UAG Störungen im Notrufinfrastruktursystem

• Erreichbarkeitsverzeichnis

– 110 fast bei 100%, 112 bei ca. 92%

• eCall-Artikel

• COCOM-Berichtsanforderung

Verschiedenes




